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Die Ausfuhr geschieht zu 78 °/o Per Eisenbahn und nur zu 22

auf dem Wasserwege. (Main.)
Von der Ausfuhr 1911 gingen 40 "/o nach dem Rhein, 16 "/o nach

Württemberg, 7 "/» nach Baden, zusammen 82.5 "/o in andere deutsche

Staaten und nur 4.5 "/« in die Schweiz usw. (zirka 100,000 m^).

Betreffend des Begriffes Brennholz bei der Ausfuhr ist zu bemerken,
daß unter dieser Rubrik in Hauptsachen Papierholz, Schwellen- und

Grubenholz verstanden sind.
Von den deutschen Staaten ist neben Bayern nur Württemberg ein

Holzexportland.
Ins deutsche Zollgebiet sind im Jahre 1911 15 Millionen Kubik-

meter Nutzholz eingeführt worden, die Ausfuhr betrug nur 867,000 uns

somit Mchreinfuhr des Deutschen Reiches ^ 14 Millionen Kubikmeter.
Die bayrische Holzausfuhr repräsentierte im Jahre 1911 einen

Handelswcrt von 60 Millionen Mark, der Waldpreis mag zu 45 Millionen
Mark veranschlagt werden. -K.

Aov Miche Wachrichten.
Bund.

Mstprofessur an üer eiligen, technischen Hochschule in Zürich.
Zum Nachfolger von Herrn Decoppet als Professor an der forstlichen
Abteilung der eidgen. technischen Hochschule hat der Bundesrat am 16. d. M.
ernannt: Herrn Henri Badoux von Crêmin (Waadt), Forstinspektor
des III. waadtländischen Forstkrcises, Vevey, in Montreux. Herr Badoux
wird seine neue Stellung mit April d. I. antreten und zunächst die von
Herrn Deeoppet gelesenen Fächer übernehmen. Wir gratulieren zur Wahl
und werden auf solche in der nächsten Nummer näher eintreten.

Ständiges Komitee des Schweizer. Forstvcreins:
Präsident: E. Muret, Kantonsforstinspektor, Lausanne.

Bize-Präsideut: F. Enderlin, Kantonsforstinspektor, Chur.
Kassier: I. Müller, Stadtsorstmeister, Basel (Postcheck V 1542, Basel).
Aktuar: C. Wanger, Kantonsobcrförster, Aarau.
Beisitzer: A. Müller, Stadtforstmcistcr, Bicl.

Inkàit von plr. >2

cies „Journal forestier suisse", redigiert von Professor Decoppet.
kiàicles: H. nos lecteurs. — IIn exemple à Aui àu càêne et yueMues mots sur la

valeur àu Aui. ?ar IVilliam Lorel, inspecteur cantonal àes torets, à Genève. — Correction
à'uue ravine àans le àura. ?ar ?illicdo<l^. — ZCa?orêt àu Haut-àura vauàois. ?ar à.-à. àe
Im?e. (Suite et tln.) — Communications.' I^e nouvel Institut agricole et torestier àe l'Lcole
pol^tecdniyue kêàerals, à ^uricli. — Une exploitation exemplaire. — ^reparation à faire
sudir aux graines à'kippopliaê avant leur semis en pépinière. — Mbliogrspine.
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